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der Abgeordneten Dr. Müller 
und Genossen 
an den Bundeskanzler 

A N FRA G E 

betreffend Personalplanung im Zusammenhang mit den Vorbereitungen auf in­
tensive EG-Verhandlungen 

Im Arbeitsübereinkommen zwischen den Koalitionsparteien ist in nahezu al­
len Politikbereichen von den notwendigen Anpassungen an die EG-Regelungen 
und die Notwendigkeit eingehender Änderungen im Zusammenhang mit den Vorbe­
reitungen zu einem EG-Beitritt die Rede. Es ist daher naheliegend, daß in 
allen Bundesministerien, die im Zusammenhang mit den Vorbereitungen auf 
die EG eine relevante Rolle spielen, bereits jetzt sachkundige Beamte über­
wiegend mit Angelegenheiten der EG befaßt sind. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundeskanzler 
die nachstehende 

A n fra g e : 

1. Wieviele Sektionen, Gruppen, Abteilungen und Referate gibt es in Ih­
rem Ressort, die ausschließlich oder überwiegend mit Angelegenheiten 
im Zusammenhang mit den Integrationsfragen befaßt sind? 

2. Wieviele Beamte bzw. Vertragsbedienstete sind in Ihrem Ressort aus­
schließlich oder überwiegend mit EG-Fragen befaßt? 
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3. Welcher Verwendungsgruppe gehören diese Beamte bzw. Vertragsbedienste­
te an? 

4. Haben Sie im Zusammenhang mit den Vorbereitungen für einen EG­
Beitritt bereits Personal anforderungen erarbeitet? 

5. Wenn ja, welchen Planstellenbedarf haben Sie angemeldet? 
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